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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 20.06.2025
Redaktionsschluss: 17.06.2025, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender Juni 2025

Di, 10.06.2025 Ausflug Senioren
Veranstalter: Seniorengemeinschaft

Mi, 11.06.2025
17:00-19:30 Uhr Treffen – Netzwerk für Generationen
Veranstalter: Gemeinde Warthausen
Veranstaltungsort: Sitzungssaal Rathaus

So, 15.06.2025 Eintagesbergtour
Veranstalter: Berg- und Heimatfreunde
Do, 19.06.2025 Fronleichnamsfest mit Prozession, 
 anschl. Gemeindefest
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Kirche Warthausen

Sa, 28.06.2025 Bergler-Fescht mit Feldgottesdienst
Veranstalter: Berg- und Heimatfreunde
Veranstaltungsort: Parkplatz Gemeindehaus Oberhöfen

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die Rich-
tigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen Ver-
anstalter, ob die hier eingetragenen Veranstaltungen stattfinden.
Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf unserer 
Homepage unter: https://www.warthausen.de/veranstaltungen

Amtliche Bekanntmachungen

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Appell an alle Hundehalter

Aktuell erhält die Gemeinde Beschwerden aus Birkenhard, im Be-
reich Am Schlegelberg. Hier laufen Hunde durch fremde Gärten.
Dieses Verhalten der Hundehalter ist nicht nur rücksichtslos, son-
dern auch ein Verstoß gegen die Polizeiverordnung: Demnach sind 
Hunde innerhalb bebauter Ortslage an der Leine zu führen, sodass 
ein Hund nicht unbeaufsichtigt in andere Gärten gelangen kann.
Ergänzend der Hinweis, dass der Hundehalter in der Verantwor-
tung ist, die Hinterlassenschaften seines Hundes unverzüglich 
zu beseitigen.
Wir erwarten Verständnis dafür, dass sich nicht jeder über einen 
„Hundebesuch“ im eigenen Garten freut und bitten um Rück-
sichtnahme.

Gutes Miteinander - Ruhezeiten in der Gemeinde

Lärm ist Bestandteil unseres Lebens. Die Nähe zu unseren Mit-
menschen, beim Wohnen, der Arbeit und in der Freizeit sowie 
das Leben in einer aktiven Gemeinde bringen in unsere Umwelt 
vielerlei Geräusche ein. Zu lauter, dauerhafter Lärm kann sich ne-
gativ auf das Wohlbefinden und die Gesundheit auswirken. Daher 
ist jeder von uns angehalten, Lärm zu vermeiden.
Nach der Bundes-Immissionsschutz-Verordnung, genauer der 
32. BlmSchV § 7, ist es nicht zulässig, in empfindlichen Gebieten 
(das sind reine, allgemeine und besondere Wohngebiete sowie 
Sondergebiete, die der Erholung dienen) Geräte und Maschinen 
mit Elektro- oder Benzinmotor an Sonn- und Feiertagen, sowie 
an Werktagen zwischen 20 und 7 Uhr im Freien zu benutzen. Zu 
den Werktagen gehören die Tage von Montag bis einschließlich 
Samstag.
In den Sommermonaten, mit geöffneten Fenstern, fallen laute 
Geräusche schneller auf. Generell gilt: Vermeiden Sie so weit wie 
möglich laute Betätigungen - vor allem in der Nacht (22 bis 6 Uhr) 
sowie an Sonn-und Feiertagen.
Werktags dürfen einzelne Geräte und Maschinen nach der Ma-
schinen- und Gerätelärmschutzverordnung inder Zeit von 7.00 Uhr 
- 20.00 Uhr betrieben werden. Hierzu zählen u.a. Rasenmäher und 
Schredder. Der Betrieb der Laubbläser, -sammler, Freischneider 
und Grastrimmer/Graskantenschneider ist in dieser Verordnung 
zusätzlich eingeschränkt. Diese Geräte dürfen nur von 9.00 Uhr 
- 13.00 Uhr und von 15.00 -17.00 Uhr betrieben werden.
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An Sonn- und Feiertagen dürfen keine Arbeiten ausgeführt wer-
den, die die äußere Ruhe des Tages zu stören geeignet sind. Hier-
zu zählen auch geräuschintensive Renovierungsarbeiten im Haus.
Weiter möchten wir auf die Einhaltung der Nachtruhe hinweisen. 
Diese beginnt abends um 22.00 Uhr.
Sollte es doch einmal zu Unstimmigkeiten kommen, so hat ein 
ruhiges Gespräch zwischen den Konfliktparteien in den meisten 
Fällen den besten Effekt. Ohne den anderen vor den Kopf zu sto-
ßen können die Probleme sicher nachbarschaftlich gelöst werden.
Nur Rücksichtnahme und Toleranz führen zu einem guten Mit-
einander.

Mitteilung der Gemeinde Warthausen   
zum Amtsblatt in Birkenhard

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Wagner-Verlag teilt mit, dass ab Kalenderwoche 23 für 
den Bezirk 4 in Birkenhard leider kein Austräger mehr zur 
Verfügung steht.

Betroffen sind folgende Straßen in Birkenhard:
Am Espach, Am Weiher, Am Schlegelberg, Anton-Braith-Weg, 
Aßmannshardter Straße, Breite, Burrenstraße, Gartenweg, 
Lerchenweg, Oggelshauser Weg, Römerweg, Schützenweg, 
Schwalbenweg, Starenweg, Steigstraße sowie die Warthau-
ser Straße.
Der Verlag arbeitet mit Hochdruck daran, einen Austräger 
zu finden. Falls bis dahin niemand gefunden wird, liegen die 
Amtsblatt-Exemplare zur Abholung am „Am Schlegelberg 1“.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und informieren Sie um-
gehend über Änderungen.
Ihre Gemeinde Warthausen

D A S  R A T H A U S
S U C H T  V E R S T Ä R K U N G
F Ü R  I H R  T E A M !

I H R E  A U F G A B E N

I H R  P R O F I L
eine abgeschlossene Ausbildung als
Verwaltungsfachangestellte/r oder
vergleichbare Ausbildung
Erfahrungen mit dem Buchhaltungs-
programm Infoma
Teamfähigkeit
Zuverlässigkeit

W A S  W I R  I H N E N  B I E T E N
einen unbefristeten Vertrag
Vergütung nach TVöD
Jahressonderzahlung und leistungsorientierte Bezahlung

BEWERBEN SIE SICH BIS
ZUM 22.06.2025 !

Mitarbeiter/in
Gemeinde-

kasse
(m/w/d)

G E M E I N D E
W A R T H A U S E N

umfassen die Aufgaben der Gemeindekasse inkl.
Abwicklung des Zahlungsverkehrs,
Prüfung der Kassenanordnungen,
Stundung, Niederschlagung und Erlass von Forderungen
Mitarbeit im Mahnwesen
Bearbeiten von Spendenbescheinigungen
Erteilen von Lastschriftmandaten

Frau
Kiana Rafiei
Tel.: 07351-509338
E-Mail: personalamt@warthausen.de

Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Ab 02.06.2025 findet der Mittagstisch im Vereinsheim des Klein-
tierzuchtvereines Warthausen (Biberacher Straße)! Das Essen 
wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben.
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per Mail an Gemeinde@Warthausen.de von 
Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr.

Achtung Neu!
Anmeldeschluss für Montag und Freitag: Donnerstag 12 Uhr.
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte 
rechtzeitig bei Frau Ege.
Kennen Sie schon unsere Gutscheine? Diese können bei Frau 
Pfänder oder Frau Ege erworben werden und eignen sich her-
vorragend als Geschenk.

Speiseplan Gemeinde Warthausen
Montag, 09.06.2025
Feiertag - Pfingstmontag
Freitag, 13.06.2025
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Hähnchenragout in Rahmsoße mit Pilzen, frischen Kräutern und 
Butterspätzle 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Kleine Spinatknödel in Kürbiscreme mit Cocktailtomaten und fri-
schen Kräutern 1.-1.3/7/9/10/e/g/

Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Hafer 2.) 
Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja 7.) Laktose 
8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) Sesam 12.) Sulfit 13.) 
Lupinen 14.) Weichtiere Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacks-
verstärker c.) Antioxidationsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungs-
stoff f.)  geschwefelt g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chinin-
haltig j.) Geschwärzt k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum
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Entsorgung

Müllabfuhrtermine - Juni 2025

•	 Freitag, 13. Juni 2025
•	 Donnerstag, 26. Juni 2025 
Abfuhrtermine Gelbe Säcke des Kreises - Juni 2025
•	 Mittwoch, 25. Juni 2025
Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/Blauen Tonnen bis 6:30 
Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung der Blauen Ton-
ne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke erfolgen. Bitte kein 
loses Material einfüllen! 
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der 
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de. 
Abfuhrtermine Papiertonne - Juni 2025
Die Papiertonne des Landkreises wird am
•	 Dienstag, 24. Juni 2025
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier, 
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier
Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll
Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter https://www.biberach.de/de/Ser-
vice-Verwaltung/Das-Landratsamt/Unsere-aemter/Abfallwirtschafts-
betrieb/Abfallberatung oder telefonisch unter Tel. 07351 / 52-6817.
Den Abfuhrkalender 2025 finden Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes unter: https://www.biberach.de/de/Service-Ver-
waltung/Das-Landratsamt/Unsere-aemter/Abfallwirtschaftsbe-
trieb/Abfuhrkalender.

Ihre Tonne wurde nicht geleert?
Sie können dies online unter https://www.biberach.de/abfallwirt-
schaftsbetrieb/reklamation-melden reklamieren.
Telefonisch können Sie dies melden unter:
Mülltonne nicht geleert?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 0800 400 600 5 an.
Gelber Sack nicht abgeholt?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 07391 7703-0 an.
Blaue Tonne nicht geleert?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 0800 400 600 5 an.
Sperrmüllabfuhr ist online zu beantragen unter Sperrmüllabfuhr 
anmelden | Landkreis Biberach, bei Rückfragen 07351 52-7177
Bei Fragen zu Grüngutentsorgung oder Problemstoffen erreichen 
Sie das Abfallwirtschaftsamt unter 07351 52-6133.

Energie – Wärme

Steuererklärung: Ausgaben für die energetische 
Sanierung jetzt geltend machen - Sanierer können 
bis zu 40.000 Euro Steuern sparen

20 Prozent der Kosten lassen sich von der Steuer absetzen
Wer sein Haus im vergangenen Jahr energetisch saniert hat, kann 
20 Prozent der Kosten steuerlich geltend machen. Im ersten und 
zweiten Jahr sind es jeweils sieben Prozent der Ausgaben, im drit-
ten Jahr sechs Prozent. Maximal 200.000 Euro der Ausgaben für 
die Modernisierung werden in der Steuererklärung berücksichtigt. 
Die zu zahlenden Steuern sinken dann um bis zu 40.000 Euro. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Den Betrag 
können Eigentümerinnen und Eigentümer absetzen, wenn die Um-
bauten 2024 abgeschlossen wurden, die Immobilie mindestens 
zehn Jahre alt ist und die Eigentümer das Haus selbst bewoh-
nen. Auch technische Vorgaben müssen eingehalten werden. Die 
steuerliche Begünstigung über die Einkommensteuererklärung 
ist vor allem für diejenigen interessant, die es versäumt haben, 
staatliche Fördergelder in Anspruch zu nehmen. So oder so gilt: 
Man muss sich zwischen dem Steuervorteil und der Förderung 
der KfW beziehungsweise BAFA entscheiden.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 
bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Wer keine Förderung für die energetische Sanierung seines Hau-
ses über die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) bei 
der BAFA oder KfW beantragt hat, kann nach einer Sanierung 
trotzdem Geld sparen. Möglich wird das, indem man die Sanie-
rungskosten über einen Zeitraum von drei Jahren steuerlich gel-
tend macht. Steuerlich absetzbar sind energetische Sanierungs-
maßnahmen, die ab 2020 begonnen wurden und vor dem ersten 
Januar 2030 abgeschlossen werden. Allerdings sind nicht immer 
alle Bereiche des Hauses anrechenbar. Für Gebäudeteile, die be-
ruflich und nicht zum Wohnen genutzt werden, beispielweise ein 
häusliches Arbeitszimmer, gilt der Steuervorteil nicht.
Diese Voraussetzungen müssen erfüllt sein, damit Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer energetische Sanierungsmaßnah-
men von der Steuer absetzen können:
•	 Sie wohnen selbst in dem modernisierten Haus. Es kann sich 

aber auch um eine Zweit- oder Drittwohnung handeln.
•	 Das Haus ist mindestens zehn Jahre alt.
•	 Fachunternehmen haben die Modernisierungsmaßnahmen 

umgesetzt.
•	 Die Eigentümer haben bei ihrem Sanierungsprojekt die tech-

nischen Mindestanforderungen eingehalten. Diese sind in der 
Regel identisch mit den Anforderungen der Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG).

•	 Das Finanzamt erhält eine Rechnung und eine Bescheinigung 
über die getätigten Arbeiten.

•	 Eigentümer können die Kosten erstmals für das Jahr geltend 
machen, in dem sie die energetische Sanierung ihres Hauses 
beendet haben.
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Was zählt zu einer energetischen Sanierung?
Förderfähig sind unter anderem die Dämmung von Dach, Fassade 
und Kellerdecke sowie der Einbau neuer Fenster wie auch die In-
stallation von Heizungen und Lüftungsanlagen. Auch der Einsatz 
digitaler Systeme zur energetischen Betriebs- und Verbrauchsopti-
mierung können in der Steuererklärung angegeben werden. Haus-
besitzer, die eine energetische Sanierung planen, sollten darauf 
achten, dass die technischen Mindestanforderungen eingehalten 
werden. Dazu zählt, dass das Haus gut gedämmt ist: Bei der Wär-
medämmung von Außenwänden etwa darf die Wärmedurchlässig-
keit, der sogenannte U-Wert, nicht über 0,20 Watt pro Quadratmeter 
und Kelvin (W/m2K) liegen. Auch bei Fenstern muss der Wärme-
schutz stimmen. Bei diesen gilt ein Maximalwert von 0,95 W/m2K.
Die Hälfte der Kosten fließt bei einer energetischen Baubegleitung 
zurück in den eigenen Geldbeutel: Die Kosten dafür sowie für eine 
Fachplanung dürfen zu einem Anteil von 50 Prozent abgesetzt 
werden und müssen nicht über mehrere Jahre verteilt werden, 
teilt das Bundesfinanzministerium mit.

Förderantrag stellen oder steuerlichen Vorteil nutzen?
Interessierte sollten vor einer energetischen Sanierung mit einer 
Steuerberaterin oder einem Steuerberater sprechen, welche För-
derung am Besten passt. Die steuerliche Förderung kann sogar 
attraktiver sein als die Förderung über die BEG. Doch Vorsicht: 
Wer eher wenig Steuern zahlt, bekommt vom Finanzamt auch 
wenig zurück und kann daher keine hohen Sanierungskosten 
geltend machen.
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer, die bei der Planung 
ihres Modernisierungsvorhabens versäumt haben, staatliche Zu-
schüsse zu beantragen oder sich dagegen entschieden haben, 
können auch nachträglich einen Teil der Summe zurückbekom-
men, wenn sie die Kosten in der Steuererklärung angeben. Wer den 
Maximalbetrag der förderfähigen Kosten bei BAFA und KfW über-
schritten hat, kann zusätzlich einzelne Sanierungsmaßnamen steu-
erlich absetzen. Fazit: Kombinieren ist erlaubt, kumulieren nicht.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 / 120 120 00
oder online über "Patienten-Navi" www.116117.de

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach,
Marie-Curie-Str. 4, 88400 Biberach
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 18 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 21 Uhr (*)

(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übe rnimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
de r- und Jugendmedizin Ulm die V ersorgung der Patienten.

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Krankentransport 19222
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 / 120 120 00
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
Arbeiter-Samariter-Bund Hausnotruf  07353-9844-0

www.asb-osn.de

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE

Durchwahl

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
(jautz@warthausen.de)
Alexandra Reich (Vorzimmer Bürgermeister) -16
(reich@warthausen.de)
______________________________________________________________

Hauptamt:
Beate Eckert (Leitung Hauptamt, Bauamt, Grundbuch) -48
(eckert@warthausen.de)

Michaela Ege (Jugend, Senioren, Bürgerschaftliches Engagement)- 47
(michaela.ege@warthausen.de)
Marc Flachmüller (EDV, Medien) -19
(gemeinde@warthausen.de)
Angela Hecht (Bürgerbüro) -10
(buergerbuero@warthausen.de)

Tamara Hetterich (Bürgerbüro) -10
(buergerbuero@warthausen.de)
Norena Linder (Ordnungsamtangelegenheiten) -18
(linder@warthausen.de)
Theresa Kosziol (Bauangelegenheiten)       -40
(kosziol@warthausen.de)
Anja Kästle (Bauamt) -13

Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
(pfaender@warthausen.de)

(kaestle@warthausen.de)

Kiana Rafiei (Kindergarten, Schule und Personalangelegenheiten) -38
Emma Rueß (Bürgerbüro) -10
(buergerbuero@warthausen.de)
Lena Ruggaber (Kindergartenangelegenheiten) -49
(ruggaber@warthausen.de)______________________________________________________________

Kämmerei:
Theresa Schöllhorn (Leitung) -15
(schoellhorn@warthausen.de)

Annette Bundschu (Grundstück- und Gebäudeverwaltung) -42
(bundschu@warthausen.de)

Jacqueline Heckenberger (Buchhaltung) - 14
(heckenberger@warthausen.de)
Brian Späth (Steuern, Abgaben)  -28
(spaeth@warthausen.de)
Nico Thanner (Gemeindekasse) -45
(thanner@warthausen.de)
______________________________________________________________

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag   8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Bauhof: Philipp Angele Tel. 82 84 10
(bauhof@warthausen.de)
Michaela Ehmele (Bauhofverwaltung, Friedhofsangelegenheiten)
(bauhof@warthausen.de)

Öffnungszeiten Bauhof
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 12:00 Uhr

13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag: 7:00 Uhr bis 12:00 Uhr
______________________________________________________________

Karl-Sauter-Freibad Warthausen Tel. 71222
Klaus Bolte (Bademeister) (freibad@warthausen.de)
______________________________________________________________

Sophie-La-Roche-Schule Tel. 73459
Blanche Friedmann (Schulangelegeneiten)
(info@sophie-la-roche-schule.de)
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 30.05.2025
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Christa Sprenger
 † Angehörige Fam. Missel und Schultes
 
Sonntag, 01.06.2025
Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr Eucharistiefeier
 † Adolf Hagel
 † Diana Geiger
St. Maria Birkenhard
Einladung nach Warthausen
 
Montag, 02.06.2025
Pfarrkirche Warthausen
7.45 Uhr Schülermesse
 
Mittwoch, 04.06.2025
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Hildegard Sandner
 † Pfr. Richard Wekenmann
 
Donnerstag, 05.06.2025
Pflegeheim Warthausen
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Maria Birkenhard
10.30 Uhr Auftanken für Senioren
 
Freitag, 06.06.2025
St. Josef Birkenhard
ab 16 Uhr 24-Stunden Anbetung (bis Samstag 16 Uhr)
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Günter, Frieda und Natalie Bünger
 † Bernhard Denzel
 † nach Meinung
 
Pfarrbüro geschlossen!
Am Freitag, 30. Mai ist das Pfarrbüro geschlossen!
 
Filmabend zum Thema Trauer
Am Dienstag, 03. Juni 2025 findet um 19.00 Uhr ein Filmabend 
zum Thema Trauer im Dorfgemeinschaftshaus Renhardsweiler 
(Steinbronner Kirchweg 2) statt. Gezeigt wird ein Spielfilm, der 
den Umgang mit Tod und Trauer auf sensible, unterhaltsame 
und anrührende Weise thematisiert. Eingeladen sind Trauernde, 
Angehörige, Freunde und alle, die das Thema Umgang mit Tod 
und Trauer beschäftigt und interessiert. Nach dem Film besteht 
die Möglichkeit, sich bei einem kleinen Abendimbiss miteinander 
über den Film, aber auch über eigene Erfahrungen zu dem Thema 

auszutauschen. Veranstalter ist die Kontaktstelle Trauer in Zusam-
menarbeit mit der katholischen Seelsorgeeinheit Bad Saulgau. Der 
Filmtitel kann telefonisch erfragt werden. Eine Anmeldung wird 
erbeten bis 02.06.2025 bei der Dekanatsgeschäftsstelle Biberach 
unter Tel. 07351/8095-400 oder direkt über die Homepage deka-
nat-biberach.drs.de. Kurzentschlossene sind aber auch herzlich 
willkommen! Der Eintritt ist frei.
 
Auftanken in der Marienkirche in Birkenhard
Herzliche Einladung an alle Senioren unserer Gemeinde.
Seit Dezember 2022 gibt es nun schon diese Begegnung in der 
Marienkirche. Die Gäste aus der Tagespflege und die Senioren 
aus der Gemeinde treffen sich für ca 30 Minuten zum Auftan-
ken. Das ist kostenlos, aber nicht umsonst. Wir haben Freude 
aneinander und miteinander; wir singen zusammen und haben 
immer ein Thema, passend zum Jahreskreis der Kirche, und die 
Atmosphäre ist entspannt und fröhlich.
Die Termine wechseln zwischen Montag und Donnerstag. Die 
nächsten Termine sind: Donnerstag, 5. Juni und Montag, 7. 
Juli um 10.30 Uhr. In August und September machen wir eine 
Sommerpause!
 
Einladung zur 24-Stunden-Anbetung am 6./7. Juni in der St. 
Josefskirche in Birkenhard
Wir wollen diese eucharistische Anbetung am Vorabend von 
Pfingsten unter das Motto für den Weltfrieden und die Erneue-
rung unserer Kirche stellen.
Einzelpersonen oder Gruppen können eine Stunde als stille Anbe-
tung oder als gestaltete Anbetung übernehmen. Es soll auch der 
Vernetzung der umliegenden Gemeinden dienen, mit der Vision 
eines Gebetshauses in unserer Region.
Herzliche Einladung zur Anbetung vom Freitag 6. Juni um 16:00 
(mit Heiliger Messe um 18:30 Uhr) in St. Josef in Birkenhard bis 
am Samstag 7. Juni um 16:00.
Anmeldung über Listen in Warthausen und Birkenhard und im 
Pfarrbüro unter der Telefonnummer 72380.
 
Caritas lädt zu Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt der 
Gesprächskreis „Pflegende Angehörige“ am Donnerstag, den 
05. Juni zu einem Info-Vortrag ein. Um 18:30 Uhr beginnt der 
Vortrag im Pfarrsaal, Hauptstraße 4, 88436 Eberhardzell. Ohne 
Anmeldung und Eintritt, um eine Spende wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit tref-
fen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vor-
gesorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen 
umgesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke 
gibt es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen um-
gegangen werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtli-
chen vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugäng-
lich, kostenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Wei-
tere Informationen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.
 
Von Martinskirche zu Martinskirche Samstagspilgern am 
7.6.2025
Am Samstag 7. Juni findet wieder ein Samstagspilgern auf dem 
Martinusweg statt. Geplant ist eine Pilgerwanderung von Biber-
ach nach Schemmerberg.  Treffpunkt und Start ist um 9 Uhr am 
Bahnhof Schemmerberg. Von dort fährt die Gruppe mit Zug nach 
Biberach.  In der St. Martinskirche Biberach startet der Pilgertag 
mit einem Impuls von Pfarrer Wunibald Reutlinger, der auch den 
weiteren Weg mit geistlichen Impulsen begleitet. Unter der Lei-
tung von Pilgerbegleiter Franz Romer wandert die Gruppe dann 
circa 15 Kilometer nach Schemmerberg. Der Weg ist leicht bis 
mittel, allerdings nicht behindertengerecht. Jeder Pilger sollte 
selbst mit einem Rucksackvesper für den Weg vorbereitet sein. 
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Mit einigen Pausen zur spirituellen Einkehr kommt eine reine Geh-
zeit von etwa 5 Stunden zustande. Die Ankunft in Schemmerberg 
und Abschluss des Pilgertages mit Pilgersegen ist gegen 15 Uhr 
geplant. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen 
Einkehr im Gasthaus Hecht. Veranstalter ist das Katholische De-
kanat Biberach. Anmeldung unter: 07351/8095400.
 
Wallfahrt der Männer mit ihren Familien
Auch in diesem Jahr laden wir ganz herzlich zur Wallfahrt der 
Männer mit ihren Familien am Pfingstmontag, 09.06.2025 auf 
den Bussen ein.
Der Wallfahrtsgottesdienst beginnt um 10.30 Uhr mit unserem 
neuen Bischof Dr. Klaus Krämer, parallel dazu findet ein Kinder-
gottesdienst in der Bussenkirche statt.
Am Nachmittag ist um 13.15 Uhr Rosenkranzgebet mit Diakon 
Oliver Mayer und um 14.00 Uhr die Marienfeier mit Pater Alfred 
Tönnis OMI.
Bereits um 9.00 Uhr findet die Frühmesse für Wallfahrer:innen in 
der Bussenkirche statt.
Ihr Wallfahrtsbüro Bussen

Musikalische Vielfalt im Gottesdienst
Unser Gotteslob ist voller musikalischer Schätze, 
die darauf warten, gemeinsam erkundet zu werden. 
Besonders die vierstimmigen Sätze bieten eine 
wunderbare Möglichkeit, als Gemeinde zusam-
menzukommen und neue Klänge zu entdecken.
Am 12. Juli 2025 um 18:30 Uhr in Birkenhard 

feiern wir einen Mitsinggottesdienst – offen für alle, die Freude 
am gemeinsamen Singen haben. Der Kirchenchor begleitet uns 
dabei, aber es geht um die Stimmen der gesamten Gemeinde.
Damit wir gut vorbereitet sind, gibt es in den drei Wochen vor 
dem Gottesdienst die Möglichkeit, die Stücke kennenzulernen 
und gemeinsam zu proben. Die Proben finden jeweils am Don-
nerstag um 20:00 Uhr im Heggelinhaus statt.
Vielleicht ist dies der perfekte Moment, die musikalische Vielfalt 
unseres Gotteslobes neu zu entdecken?
 
Online-Vortrag - Queerness, Männlichkeiten und Gewalterfah-
rungen in digitalen und virealen Räumen
Im Rahmen der Reihe Männerthemen in Baden-Württemberg von 
männer.bw gibt es auch in diesem Jahr Online-Veranstaltungen: 
Dienstag, 17. Juni, 17:00 - 19:00, Online-Vortrag in Zoom
Queerness, Männlichkeiten und Gewalterfahrungen in digitalen 
und virealen Räumen
Social Media, digitale Spiele, Familie und Sport sind Sozialräume, 
die eine starke geschlechtliche Verortung und Identitätsvorlagen 
bieten. In der Verschränkung mit Queerness und Männlichkeits-
entwürfen sind sie auch Orte spezifischer Gewalterfahrung.
Der Referent Patrick Herzog ist Diplom-Sozialpädagoge, Spiel- 
und Medienpädagoge M.A. und Jungenarbeiter, arbeitet in den 
Angeboten und Projekten des Vereins zur Förderung von Ju-
gendlichen Stuttgart: Antihelden*, Chat- und Online-Beratung zu 
Queerness, Sexualitäten und sexualisierter Gewalt, Bildungs- und 
Präventionsarbeit. Er geht u.a. den Fragen nach, wie Besprech-
barkeit hergestellt und Hilfsstrategien entwickelt werden können.
Veranstalter sind: männer.bw - Forum Männer und Väter in Ba-
den-Württemberg, Sozialberatung Stuttgart e.V.; Akademie der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart
Sie finden das Programm unter:
https://maenner-bw.de/event/online-vortrag-queerness-und-ge-
walterfahrungen-in-virealen-raeumen/
Wir würden uns freuen, Sie zur Veranstaltung online begrüßen 
zu dürfen.
Anmeldungen sind für diese Veranstaltung online unter folgen-
dem Direktlink möglich:
https://eveeno.com/212644060
Die Teilnahme ist kostenfrei und Sie erhalten vor Veranstaltungs-
beginn einen Teilnahme-Link zugesandt.
Fachbereich Gesellschafts- und Sozialpolitik II

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evangelisches Pfarramt:
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon 07351 - 13 9 14
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
gemeindebuero.warthausen@elkw.de
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Vertretung: 
Vikar Pierre Schmid; Tel. 0172-1631731; pierre.schmid@elkw.de

Ansprechperson Bestattungen: 
Pfarrer Gunther Wruck, Tel. 07351-3001000; gunther.wruck@
elkw.de
 
Wochenspruch:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen.

Johannes 12, 32

Sonntag, 1. Juni 2025
11:00 Uhr  Gottesdienst Warthausen, Vikar Pierre Schmid
Dienstag, 3. Juni 2025
19:30 Uhr  Probe Posaunenchor Attenweiler
Mittwoch, 4. Juni 2025
20:00 Uhr  Singstunde Kirchenchor Attenweiler

Aus der Kirchengemeinde

Gottesdienst
Am Sonntag, 1. Juni, gestaltet Vikar Pierre Schmid den Gottes-
dienst um 11 Uhr im Bodelschwingh-Gemeindezentrum in Wart-
hausen. Bei diesem Gottesdienst wird auch der nachgewählte 
Kirchengemeinderat Klaus Michel in sein Amt eingesetzt und 
verpflichtet.
Zuvor ist Vikar Schmid in Attenweiler beim Gottesdienst um  
9:30 Uhr.
 

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Förderverein Pflegezentrum
Schlosspark Warthausen

Maiandacht an der Lourdesgrotte
Am zweitletzten Mittwoch im Mai wurde für die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Pflegezentrums vom Förderverein eine 
Aus-fahrt zur Lourdesgrotte mit Maiandacht angeboten. Knapp 
25 Personen aus dem Heim wollten gerne dabei sein. Für die 
zahl-reichen Rollstuhlfahrer und diejenigen, die noch so mobil 
sind, um den Weg mit dem Rollator bewältigen zu können, fan-
den sich dankenswerterweise viele Helferinnen und Helfer, auch 
einige Angehörige sowie Mitarbeiter aus dem Aktivierungsteam, 
die den Ausflug begleiteten.
Frohgemut machte sich die Gruppe auf den Fußweg vom Pflege-
heim zur Lourdesgrotte an der Ecke Johannesstraße. Ein glückli-
cher Zufall führte unterwegs zu einem Treffen mit einer Gruppe von 
Kindern der Ganztagesbetreuung der Grundschule mit ihren Be-
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treuerinnen. Diese begleiteten die älteren Herrschaften ein Stück 
des Weges und sangen zum Abschied spontan ein Lied für die 
Vorbeiziehenden, was diese sehr freute. Herzlichen Dank dafür!
Die Maiandacht, die von Ulrich Schneider, Gisela Schönberger 
und Margret Zieher gestaltet wurde, berührte die Anwesenden 
sehr. Die miteinander gesungenen Marienlieder ließen an vergan-
gene Zeiten denken. Nach einem kleinen Imbiss mit Keksen und 
Getränken musste aufgrund eines heranziehenden Regenbandes 
die Rückkehr zügig von statten gehen.
Das konnte jedoch die Erinnerung an den schönen Nachmittag 
für alle Beteiligten nicht trüben.
Ein ganz besonderes Dankeschön geht an die zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfer, die durch ihren Einsatz die Veranstaltung 
ermöglicht haben.
Für den Juni hat der Förderverein folgendes Programm zusam-
mengestellt, um die Bewohnerinnen und Bewohner des Pflege-
zentrum Schlosspark durch den Monat zu begleiten:

Ausfahrten 
Mi., 04.06.25, 14:45 Uhr
Mi., 18.06.25, 14:45 Uhr 

Gottesdienste
Do., 05.06.25, 10:00 Uhr (kath.)
Der evangelische Gottesdienst muss diesen Monat leider aus-
fallen.

Schwäbische Stunde
Fr., 27.06.25, 10:00 Uhr mit Ulrich Schneider
Die Gottesdienste finden im Gastraum des „Wack’ren Schwaben“ 
statt. Gäste sind hierzu herzlich eingeladen. Helferinnen und Hel-
fer heißen wir, wie immer, herzlich willkommen.
 

Gartenfreunde Warthausen

Großer Zulauf beim Sonntags-Frühstück der Garten-
freude Warthausen

Am 18.05.25 erlebten wir ein 
tolles Frühstück bei den Gar-
tenfreunden Warthausen, das 
den Tag mit gutem Essen und 
guter Laune einläutete. Das 
Wetter zeigte sich von seiner 
besten Seite – blauer Himmel 
und sanfte Sonnenstrahlen 
schufen die perfekte Kulisse 
für unser gemeinsames Bei-
sammensein.
Mit rund 65 fröhlichen Teilneh-
mer*innen war das traditionelle 
Frühstück wieder sehr gut be-
sucht. In lebhafter Runde, die 
mit Lachen, Gesprächen und 
einem Gefühl von Entspannt-

heit sehr angenehm war, genossen alle das leckere Büfett. Die-
ses war reich gedeckt mit frischen Brötchen, duftendem Kaffee, 
fruchtigen Säften, Salaten und allerlei weiteren Köstlichkeiten, die 
den Morgen zu einem kulinarischen Genuss machten.
Die gute Stimmung war förmlich spürbar: Jeder trug dazu bei, 
den Moment besonders zu machen – sei es durch ein herzliches 
Lachen, ein nettes Gespräch oder einfach das genussvolle Zu-
sammensein in der Morgensonne.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Besucher*in-
nen, die fleißigen Helfer*innen, Kuchenbäcker und unsere Orga-
nisatorin Karin Grimm für einen wunderschönen entspannten und 
leckeren Sonntagvormittag.
Ein Morgen, der noch lange in Erinnerung bleiben wird!

Katholischer Kirchenchor Warthausen

Mitsinggottesdienst – ein musikalisches Gemein-
schaftsprojekt

Am 12. Juli 2025 um 18:30 
Uhr in Birkenhard findet 
unser Mitsinggottes-
dienst statt – ein beson-
deres musikalisches Er-
lebnis für die gesamte 
Gemeinde. Damit dieser 
Gottesdienst ein einzig-
artiges Klangerlebnis 
wird, entsteht ein Pro-
jektchor, der sich gezielt 
darauf vorbereitet.
Wer Freude am Singen 
hat, Lust auf neue musi-
kalische Erfahrungen und 

gerne Teil dieses besonderen Projekts sein möchte, ist herzlich 
eingeladen, mitzumachen! Gemeinsam entdecken wir vierstim-
mige Sätze aus dem Gotteslob und lassen sie in einem festlichen 
Rahmen erklingen.
Die Proben finden an folgenden Terminen statt: 

Donnerstag, 26. Juni 
Donnerstag, 3. Juli 
Montag, 7. Juli 
jeweils um 20:00 Uhr im Heggelinhaus
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich einzustimmen und Teil 
dieses besonderen musikalischen Erlebnisses zu werden!
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Schützenverein Birkenhard

Seniorenstammtisch im Schützenhaus
Wie immer wollen wir uns auch dieses Mal am ersten Dienstag 
im Monat (03.06.2025) ab 14:00 Uhr im Schützenhaus Birken-
hard zum Seniorenstammtisch treffen. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten.

Ausflug der Seniorengemeinschaft
Wir fahren am Dienstag, 3.Juni 2025 mit dem Bus nach Troch-
telfingen zur Alb-Gold Nudelmanufaktur. Dort werden wir den 
großen Naturgarten mit Gewürzen und Kräutern besuchen. In 
der Manufaktur werden wir zuerst um 14.15 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen versorgt. Im Anschluss gehen wir dann in den Kräuter-
garten mit Führung.
Ab 15.30 Uhr gibt es eine Führung durch die Nudelmanufaktur 
mit einem Geschenk der Alb-Gold Nudel.
Mit dem Zug können wir dann von Trochtelfingen nach Münsin-
gen fahren, wo uns dann der Bus abholt und wieder nach Hause 
bringt. Rückkehr ca, 18.30 Uhr.
Der Kostenanteil für unseren Ausflug von Euro 25,00 werden wir 
im Bus kassieren. Im Fahrpreis ist der Bus, Kräutergarten, Nu-
delmanufaktur und Zugfahrt enthalten. Kaffee und Kuchen be-
zahlt jeder selber.
Abfahrt beim Rathaus in Warthausen um 12.30 Uhr, beim Heg-
gelinhaus um 12.35 Uhr, Lourdes Grothe um 12.38 Uhr und in 
Birkenhard bei der Kirche um 12.45 Uhr. Alle, die sich schon an-
gemeldet haben, sind notiert und wer noch mit fahren will, kann 
sich beim Vorstand Franz Hipp Tel. 802272 anmelden.

Bildervortrag von Gisela und Gottfried Schönberger
Der Seniorengemeinschaft wurden bei ihrem letzten Kaffeenach-
mittag Bilder von Seen in Kärnten gezeigt.
Herr und Frau Schönberger haben im Urlaub schöne Aufnah-
men von dieser Gegend gemacht. Bilder von einer Reise durch 
Kärnten, rund um den Wörthersee (Velden und Pörtschach) mit 
Ausflügen zum Millstätter See mit Stiftskirche und Kloster und zur 
Turracher Höhe, zum Gurker Dom (Hl. Henna) und Stadterkun-
dungen durch Klagenfurt, St. Veit und Villach waren eindrucks-
voll aufgenommen und mit Erklärungen für die Senioren gezeigt 
worden. Farbenfrohe und Tiefgründige Landschaftsaufnahmen 
waren auch dabei. Es war ein gelungener Nachmittag, der uns 
durch Kärnten geführt hat. Vorstand Franz Hipp bedankte sich bei 

Fam. Schönberger für den gelungenen Vortrag mit einem Blumen- 
und Vespergeschenk. Gottfried Schönberger hat schon öfters mit 
seinen wunderschönen Blumen- und Landschaftsbildern bei den 
Senioren durch den Nachmittag geführt.

TSV Warthausen

Abteilung Tischtennis
Jugend I spielte um den Aufstieg in die Landesliga
Als krasser Außenseiter reiste unsere Mannschaft zum Relegati-
onsturnier nach Neckarsulm. In der Aufstellung Mats Aichinger, 
Jacob Glund, Moritz Mildenberger und Sascha Schneider (von 
links nach rechts) traten unsere Jungs - betreut von Hubi Berg 
- am 25.05.2025 in Neckarsulm an. Gegen Neckarsulm und Ber-
ghaupten war kein Kraut gewachsen, lediglich das Doppel Ai-
chinger/Mildenberger (gegen Berghaupten) konnten einen Sieg 
einfahren, wobei gegen Neckarsulm 2 Spiele unglücklich jeweils 
im 5. Satz an den Gegner ging. Im Spiel gegen Mössingen war 
aber alles drin. Mats und Moritz siegten in 3 knappen Sätzen, 
Sascha und Jacob lagen 0:2 zurück, kamen dann aber zum Sat-
zausgleich, doch dort war dann kein Kraut mehr gewachsen. In 
den Einzeln siegten dann Mats und Sascha jeweils deutlich ge-
gen die Nr. 1, gegen die Nr. 2 konnte Mats zwar einen fünften 
Satz erreichen, dort hatte er aber knapp zu 8 das Nachsehen. 
Im hinteren Paarkreuz siegten Moritz und Jacob gegen die Nr. 4, 
waren aber gegen die Nr. 3 relativ chancenlos. So ging das Spiel 
letztendlich leistungsgerecht mit einem 5:5 Remis zu Ende. Im 
dritten Spiel gegen Neckarsulm konnte dann leider kein Sieg er-
reicht werden, somit liegt Mössingen trotz 1:6 Niederlage in der 
Abschlusstabelle hauchdünn vor Warthausen und kann noch auf 
einen Aufstiegsplatz hoffen.
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Tennisclub Warthausen

Frühlingsfest TC Warthausen

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Das Landratsamt informiert: 
Landratsamt und Außenstellen sind am Dienstag, 3. Juni 2025 
nur bis 12 Uhr erreichbar
Das Landratsamt und seine Außenstellen sind am Dienstag, 3. 
Juni 2025 lediglich bis 12 Uhr erreichbar. Grund dafür ist eine 
interne Veranstaltung.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

„Die Landsknechte kommen!“ – Großes Treffen mit Schlacht 
und Lagerleben
Von Freitag, 30. Mai bis Sonntag, 1. Juni heißt es im Museums-
dorf Kürnbach: „Die Landsknechte kommen!“ Bei Lagerleben, 
Waffendrill und der großen Schlacht am Sonntag können die 
Besucherinnen und Besucher in die Welt des Bauernkriegs vor 
500 Jahren eintauchen.

Buntes Lagerleben mit Handwerk und Händlern
Farbenfroh gewandete Landsknechte und bewaffnete Bauern, hei-
tere Marketenderinnen und allerlei Spielleut´: Ein ganzes Wochen-
ende lang gastiert der Bund Oberschwäbischer Landsknechte 

und „Söldner“ aus halb Europa im Museumsdorf und entführt die 
Besucherinnen und Besucher in die Zeit des Bauernkriegs, dessen 
500. Jubiläum dieses Jahr begangen wird. Im Landsknechte-La-
ger können allerlei historische Handwerker wie der Schmied, die 
Buchbinderin, die Sattlerin, die Weberin, der Pulvermacher oder 
der Bogenbauer bestaunt werden und Händler aus einer anderen 
Zeit bieten Gewürze, Färberwaren oder Holzutensilien an.

Waffendrill und große Schlacht
Am Sonntag erwartet die Gäste die große Schlacht: Ab 13.30 Uhr 
bekämpfen sich verschiedene Landsknechte-Parteien für andert-
halb Stunden wie anno dazumal, mit lautem Kanonendonner und 
tosendem Schlachtenlärm. Ein einmaliges Spektakel!
Bereits am Freitag und Samstag veranstalten die Landsknechte 
Waffenübungen von 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr. Dabei kommen 
Artillerie, Spieß- und Hellebardenträger, Arkebusen- und Bogen-
schützen sowie Reiterei zum Einsatz. Nicht zu vergessen die 
prächtigen Offiziere und der malerische Tross.
 Kinder können sich neben buntem Lagerleben und Schlachten-
getümmel auf ein Mitmachprogramm freuen und lustige Stecken-
pferde basteln, Wolle färben, Brettchen weben, Armbrust schießen 
und Bogen bauen. Für das leibliche Wohl sorgen das Dorfcafé, 
Grillimbiss- und Dinnete-Stände sowie Museumsbäcker Neltner 
im historischen Backhäusle.

Farbenprächtig und schwer bewaffnet treiben sich die Landsknech-
te von Freitag, 30. Mai bis Sonntag, 1. Juni im Museumsdorf Kürn-
bach herum.
Bild: Landratsamt

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: 

Neuer Museumsguide in Kürnbach präsentiert Schicksale 
und Lieblingsstücke 
Ab Sonntag, 25. Mai erwartet die Besucherinnen und Besucher 
im Museumsdorf Kürnbach ein neuer Museumsguide: Mit einer 
neuen App oder als kostenloses Leihgerät können die Gäste auf 
Entdeckungsreise ins Museum gehen, Menschen von früher be-
lauschen und mehr über die Lieblingsstücke des Museumsteams 
erfahren.
„Das Museumsdorf Kürnbach hat seit über zehn Jahren einen 
Museumsguide. Nun war es nicht nur an der Zeit für neue Hard-
ware, sondern auch für andere, zeitgemäße Inhalte“, freut sich 
Landrat Mario Glaser.

Neue innovative Inhalte: Das Museumsteam erzählt
Mit dem neuen Guide können die Besuchenden die Lieblings-
stücke des Museumsteams kennenlernen: Museumshandwerker 
Herbert erklärt bei seinem Lieblingsstück, dem Habergeschirr, wie 
damit vor 300 Jahren Getreide geerntet wurde, Reinigungskraft 
Danijela erzählt, wie der historischen Kamin im Tanzhaus sie an 
ihre Kindheit erinnert und Landrat Glaser schildert, was er mit der 
Amtsstube im historischen Rathaus verbindet.
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Persönliche Schicksale und Mitmachangebote
Darüber hinaus können die Museumsgäste im Museumsguide 
mehr über die Schicksale der Menschen erfahren, die früher in 
den historischen Häusern gelebt und gearbeitet haben – so läs-
tert beispielsweise die Nachbarin um 1850 über die ungewöhn-
liche Heirat von Christian und Josepha Laternser, während der 
Schmied um 1960 darüber sinniert, ob er weiter schmieden oder 
zum Arbeiten in die Fabrik gehen soll.
Außerdem werden die Museumsgäste aufgefordert, selbst aktiv 
zu werden: In Wasenstiefeln laufen, am Brunnen pumpen oder 
an der Blähmühle kurbeln – zu den Erlebnissen liefert der Muse-
umsguide die passenden historischen Hintergrundinformationen.
„Mit dem neuen Museumsguide zeigt Kürnbach einmal mehr, 
was den Erfolg des Freilichtmuseums ausmacht: Eine Mischung 
aus Bildung und Unterhaltung, niederschwellig präsentiert, aber 
nicht weniger informativ und interessant“, so Landrat Glaser. „Ich 
bin überzeugt, dass viele Besucherinnen und Besucher mit dem 
Guide das Museumsdorf ganz neu entdecken werden.“
 

Im neuen Kürnbacher Museumsguide berichtet das Museum-
steam über seine Lieblingsstücke: Museumshandwerker Herbert 
Huckle (rechts) präsentiert Landrat Mario Glaser (links) das Ha-
bergeschirr.
Bild: Landratsamt

Das Kreisforstamt informiert: 

Borkenkäferausflug hat begonnen - Waldbesitzende werden 
aufgefordert, den Wald zu kontrollieren
Durch die warmen Temperaturen wurde nahezu in ganz Ba-
den-Württemberg der erste Schwärmflug des Buchdruckers be-
obachtet. Deswegen sind nun alle Waldbesitzenden gefordert. 
Die Kontrolle und Aufarbeitung von befallenen Bäumen muss ab 
sofort durchgeführt werden, um das Vermehrungspotential der 
weiteren Generationen dieses Jahr unbedingt einzudämmen.
Bis Montag, 30. Juni 2025 muss die Aufarbeitung und der Ab-
transport erfolgt sein. Dies teilt das Kreisforstamt im Rahmen ei-
nes „Forstaufsichtlichen Hinweises nach § 68 Landeswaldgesetz 
(LWaldG)“ (www.biberach.de/bekanntmachungen) mit. Ist das 
nicht möglich, ist das befallene Holz zu entrinden, in sonstiger 
geeigneter Form als Brutstätte unschädlich zu machen oder mit 
einer Schutzspritzung zu behandeln.
 Die über den Winter angefallenen Windwürfe und durch Schnee-
druck gebrochenen Bäume stellen potentielle Vermehrungsstätten 
für den Borkenkäfer dar. Hier ist eine erhöhte Aufmerksamkeit der 
Waldbesitzenden geboten. Diese Bäume müssen entsprechend 
kontrolliert und zügig und vorrangig aufgearbeitet werden. Auch 
vom Käfer befallene Flächen aus dem letzten Jahr müssen erneut 
kontrolliert werden.
 Das Kreisforstamt Biberach weist ausdrücklich darauf hin, dass 
jeder Waldbesitzende für die Kontrolle seiner Waldfläche auf 
Sturmholz und Käferbefall selbst verantwortlich ist. Dieses gilt 
auch für die Pflicht zur Aufarbeitung der entsprechenden Hölzer. 
Darüber hinaus muss jeder Waldbesitzende dafür Sorge tragen, 
dass von seinem Grundstück keine Gefahr für Nachbargrund-

stücke ausgeht. Die Forstverwaltung und die örtlichen Forstre-
vierleitungen überwachen die Einhaltung dieser Regelungen und 
schreiten bei Verstößen ein.
Kennzeichen eines Käferbefalles sind vor allem:
- 	� Braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, auf 

Spinnweben, am Stammfuß und auf der Bodenvegetation;
- 	� Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm, vor allem am Kro-

nenansatz;
- 	 von Spechten abgeschlagene Rindenstücke;
- 	� fahl-grün werdende bis vergilbende Nadeln.
Zur Vermeidung von größeren Schäden müssen Waldbesitzende 
ihre Waldbestände kontrollieren:
- 	 am besten im zweiwöchentlichen Turnus;
-	� insbesondere ist auf Schneedruck und vom Sturm geworfenes 

Holz zu achten;
- 	� zuerst sollte an den Südrändern von Käfernestern aus dem 

Vorjahr kontrolliert werden. Diese Bäume werden häufig zuerst 
befallen.

Nach der Kontrolle ist umgehend aufzuarbeiten:
-	� Das befallene Stammholz muss vor dem Ausflug der Käfer 

aus dem Wald entfernt werden. Ist das nicht möglich, ist es 
zu entrinden (nur sinnvoll, wenn Larven im „weißen“ Stadium) 
oder mit einer Schutzspritzung zu behandeln.

-	� Für den Holzverkauf soll die bereitgestellte Holzmenge min-
destens 10 Festmeter betragen, besser sind 30 Festmeter. 
Vor Beginn der Arbeiten ist die Aushaltung des Holzes für den 
Holzverkauf mit dem örtlichen Revierleitenden abzustimmen.

Waldbesitzende, die die erforderlichen Maßnahmen nicht selbst 
durchführen können, wenden sich zur Beratung bitte ebenso an 
die örtlich zuständigen Revierleitenden. Die Kontaktdaten finden 
Sie im Internet unter www.biberach.de
Hinweis:
Von der Forstlichen Versuchsanstalt (FVA) gibt es einen neuen 
Flyer zum Thema Borkenkäfer, der sehr anschaulich darstellt, 
was als Waldbesitzender zu beachten ist. Er ist im Internet unter 
folgendem Link abrufbar: 
https://www.fva-bw.de/fileadmin/publikationen/sonstiges/2024_
Borkenkaeferflyer.pdf

Kreisjugendring Biberach

Fördergelder für Projekte für Jugendliche und junge Men-
schen
Unterstützt werden Vorhaben, die Teilhabe, Beteiligung und Vielfalt 
fördern, zur Gemeinschaft beitragen, Begegnung und Kreativität 
unter Jugendlichen ermöglichen, das Ehrenamt stärken sowie 
Engagement sichtbar machen. Dafür stellt die Partnerschaft für 
Demokratie für Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 14 
- 27 Jahren aus dem Landkreis Biberach 4.000 € an Projektgel-
der zur Verfügung. Projekte können z. B. in Form von Workshops, 
Veranstaltungen oder künstlerischen Projekten umgesetzt werden. 
Wichtig ist, dass Jugendliche im Mittelpunkt stehen und selbst 
aktiv werden. Die Projektideen können bis zum 13. Juli an katrin.
baechle@kjr-biberach.de geschickt werden. Am 17. Juli werden 
die Projektideen dann beim „Action Day“ von den Jugendlichen 
selbst vorgestellt und alle interessierten Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen stimmen über eine Förderung ab. Darüber hi-
naus gibt es ein buntes Rahmenprogramm mit Workshops. Die 
Veranstaltung findet im Evangelischen Jugendwerk in Biberach 
(Waldseer Str. 20) von 15 bis 19 Uhr statt. Eine verbindliche An-
meldung ist bis zum 13. Juli unter katrin.baechle@kjr-biberach.
de erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Agentur für Arbeit Ulm

Fit fürs Vorstellungsgespräch in den Pfingstferien
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet 
am Dienstag, den 10. Juni ein Online-Seminar für Schülerinnen 
und Schüler an. Dann gibt es Hinweise und Tipps zum angemes-
senen Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, dem Türöffner zur 
Ausbildung im Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie Vorstellungs-



	
Mitteilungsblatt Warthausen	 Freitag, 30. Mai 2025� 11

gespräche ablaufen, welches Verhalten einen positiven Eindruck 
hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt werden und wie man 
sich am besten darauf vorbereitet. Die anderthalbstündige Ver-
anstaltung beginnt um 10:30 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1 - 2 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels 
Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.

Sana Gesundheitsforum im Juni  

Chefärzte Dr. Thomas Schmidt und PD Dr. Andreas Schwarz 
informieren über robotergestützte Chirurgie in Biberach
Im Rahmen des „Sana Gesundheitsforums“ informiert das interdis-
ziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher Sana Klinikums 
regelmäßig über aktuelle medizinische Themen. Am Donnerstag, 
den 5. Juni 2025, referieren Privatdozent Dr. Andreas Schwarz 
und Dr. Thomas Schmidt, Chefärzte der Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie, ab 18.00 Uhr zum Thema „Robotergestützte 
Chirurgie in Biberach“.
 Das Biberacher Sana Klinikum ist Zentralkrankenhaus für den 
Landkreis und Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität 
Ulm. Damit steht es für eine umfassende medizinische, thera-
peutische und pflegerische Versorgung von der Geburt bis zur Al-
tersmedizin. Mit dem Gesundheitsforum möchten die Veranstalter 
diese Expertise an Interessierte und Betroffene weitergeben. Im 
Mittelpunkt der Vorträge stehen aktuelle medizinische Themen, 
Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen sowie Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten. Damit sind die Vorträge für Menschen in 
allen Lebens- und Gesundheitsphasen interessant: Ob Patient, 
akut oder chronisch Erkrankter, Angehöriger oder Gesundheits-
interessierte. Im Anschluss an die Vorträge bleibt darüber hinaus 
genügend Zeit für Fragen an die Referenten sowie den Austausch 
untereinander.

Vortrag: „Robotergestützte Chirurgie in Biberach“
Die Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie am Zentralkran-
kenhaus Biberach lädt am Donnerstag, den 5. Juni 2025, zu ei-
nem Informationsabend rund um die robotergestützte Chirurgie 
ein. Im Fokus steht dabei das Da Vinci-Operationssystem – eine 
der modernsten Entwicklungen im Bereich der minimalinvasiven 
Chirurgie.
 Die Klinik, die unter anderem ein zertifiziertes Darmzentrum sowie 
das seit 2022 bestehende Adipositaszentrum umfasst, bietet eine 
chirurgische Versorgung nach den neusten Standards und ent-
sprechend der aktuellen Leitlinien. Das Spektrum umfasst sämt-
liche Leistungen der Allgemein- und Viszeralchirurgie, darunter 
die gastroenterologische, endokrine und bariatrische Chirurgie. 
Weitere Schwerpunkte sind die Tumorchirurgie, Refluxchirurgie, 
qualitätsgesicherte Hernienchirurgie (DHG-Siegel) sowie prokto-
logische Eingriffe – auch mittels lasergestützter Verfahren. Che-
färztlich geleitet wird die Klinik von PD Dr. Andreas Schwarz und 
Dr. Thomas Schmidt als Doppelspitze. Beide setzen konsequent 
auf Innovation und Weiterentwicklung: Durch fortlaufende Investi-
tionen in moderne Medizintechnik und die kontinuierliche Weiter-
bildung des Teams wurde das Leistungsspektrum in den letzten 
Jahren stetig erweitert – zuletzt um die robotergestützte Chirurgie 
mit dem Da Vinci-System. Im Zuge dieser Neuerung können im 
Biberacher Zentralkrankenhaus im Bereich der Allgemein- und 
Viszeralchirurgie alle möglichen Operationsformen – von den of-
fenen über die laparoskopischen bis zu robotergestützten – an-
geboten werden. „Welche Methode im Einzelfall zur Anwendung 
kommt, entscheiden wir gemeinsam mit dem Patienten“, so die 
beiden Chefärzte. „Wir wägen sorgfältig ab, welche Technik aus 
medizinischer Sicht die individuell beste ist.“

Robotergestützte Eingriffe mit dem Da Vinci-System
Seit Sommer 2024 wurden im Biberacher Klinikum im Bereich 
der Allgemein- und Viszeralchirurgie zahlreiche Eingriffe mit dem 
Da Vinci-System durchgeführt – vorwiegend komplexe Operati-
onen. Dazu zählen unter anderem Darmresektionen bei Entzün-
dungen oder Karzinomen, Refluxoperationen bei Thoraxmagen 

oder großem Zwerchfellbruch, Gastrektomien bei Magentumoren, 
die Entfernung großer, komplizierter Bauchdeckenhernien oder 
Leberchirurgische Eingriffe zur Metastasenresektion.
 Das Da Vinci-System ermöglicht dabei eine millimetergenaue 
Steuerung feinster chirurgischer Instrumente über eine Konsole, 
unterstützt durch eine hochauflösende, dreidimensionale Darstel-
lung des Operationsfeldes. So können selbst hochkomplexe Ein-
griffe in schwer zugänglichen Körperregionen besonders präzise 
und schonend durchgeführt werden. „Wichtig zu wissen ist, dass 
der Roboter keine eigenständigen Bewegungen ausführt“, erklärt 
Dr. Schmidt. „Alle Schritte werden von uns Operateuren gesteuert. 
Das System ist sozusagen unser hochpräzises technisches Instru-
ment.“ Die Kombination aus technischer Innovation und chirurgi-
scher Expertise bringt indes zahlreiche Vorteile für die Patientinnen 
und Patienten mit sich: „In der Regel sind robotergestützte Eingriffe 
schonender, mit weniger Blutverlust und geringeren postoperativen 
Schmerzen verbunden. Das Risiko für Komplikationen sinkt – und 
die Genesung verläuft meist deutlich schneller.“
 Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich im Rahmen des 
nächsten Sana-Gesundheitsforums über die Entwicklungen im 
Bereich der robotergestützten Chirurgie sowie deren Funktions-
weise, Vorteile und Einsatzmöglichkeiten in der Allgemein- und 
Viszeralchirurgie am Biberacher Klinikum zu informieren.

Veranstaltungsdetails
Wann: 	 Donnerstag, 5. Juni 2025 | 18.00 Uhr
Wo: 	 Sana Klinikum Landkreis Biberach
	 Veranstaltungsraum 1 (EG)
	 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Veranstaltung 
per E-Mail unter gesundheitsforum.bc@sana.de oder telefonisch 
unter 07351 55-9000 anmelden.
Weiterführende Informationen sowie eine Übersicht über das Be-
handlungsspektrum sind online unter www.operiereninbiberach.
de erhältlich.

Deutsche Rentenversicherung 	  
Baden-Württemberg (DRV BW)

Diversity-Tag - Gelebte Vielfalt in der Rentenversicherung
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist stolz 
auf die bunte Mischung ihrer Belegschaft
Wenn Vielfalt gewinnt, gewinnt Deutschland. Unter diesem Motto 
findet am 27. Mai der 13. Deutsche Diversity-Tag statt. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hat sich 
frühzeitig der Unternehmensinitiative „Charta der Vielfalt“ ange-
schlossen und setzt seit 2013 aktiv ein Zeichen für mehr Toleranz 
in der Arbeitswelt.
„Wir freuen uns über Bewerbende, die die Vielfalt in unserem Un-
ternehmen bereichern“, sagt Gabriele Prestel, DRV BW-Gleich-
stellungsbeauftragte. „Schon heute beschäftigen wir Mitarbeiten-
de aus 38 Nationen. Diversität zielt jedoch nicht nur auf Herkunft 
oder Sprache ab. Vielmehr sind unterschiedliche Mitarbeitende ein 
Spiegelbild der Gesellschaft und ein Gewinn für jede Belegschaft.“
Karin Bergemann, Vertrauensfrau der Schwerbehindertenvertre-
tung der DRV BW, ergänzt: „Daraus abgeleitet ist ein wertschät-
zender und vorurteilsfreier Umgang miteinander – unabhängig 
von Alter, Religion oder Weltanschauung, Beeinträchtigungen, 
sexueller Orientierung sowie Geschlecht und Identität.“ In der 
Deutschen Rentenversicherung sei Vielfalt gelebte Normalität.
Die DRV BW ist mit der Unterzeichnung der „Charta der Vielfalt“ 
dafür angetreten, die Vielfalt unter ihren Beschäftigten gezielt zu 
fördern. „So gilt es beispielsweise Frauen und Männern die glei-
chen Chancen zu ermöglichen, das Teampotenzial von jungen 
und älteren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer zu fördern, 
Menschen mit Migrationshintergrund besser einzubinden und für 
alle Beschäftigten – ob mit oder ohne Beeinträchtigungen – ein 
wertschätzendes und vorurteilsfreies Arbeitsumfeld zu schaffen“, 
bekräftigen Prestel und Bergemann. Beide sind sich einig: „Wenn 
Vielfalt gewinnt, gewinnt auch die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg.“
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Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellenan-
gebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere
Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge bei der 
DRV BW gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de

Technik on Tour zeigt praxisnahe Lösungen  
für KMU - Technologien live testen

Moderne Technologien faszinieren, begeistern – und bieten enor-
mes Potenzial, gerade für kleine und mittelständische Unterneh-
men (KMU). Mit der Roadshow „Technik on Tour“ bringen das Digi-
talisierungszentrum und die Citysens GmbH praxisnahe Lösungen 
direkt zu Ihnen. Erleben Sie hautnah, wie einfach Digitalisierung 
auch sein kann – und welche konkreten Chancen neue Technolo-
gien für Ihr Unternehmen eröffnen. Dazu bringen wir Technik direkt 
vor Ihre Haustür – unkompliziert, greifbar und anwendungsnah. 
Wir zeigen anhand konkreter Beispiele, wie digitale Lösungen mit 
überschaubarem Aufwand umgesetzt werden können.
„Unser Ziel ist es, Berührungsängste abzubauen und die Chan-
cen der Digitalisierung greifbar zu machen. Mit unserem Truck 
voller innovativer Technologien sind wir direkt in der Region un-
terwegs, um den Unternehmen den Weg zu verkürzen und ihnen 
praxisnah digitale Lösungen vorzustellen“, erklären Alexander 
Nikolaus, Leiter des Digitalisierungszentrums und Henning Kro-
ne, Geschäftsführer der Citiysens GmbH.
Vor Ort können Besucher Technologien wie Extended Reality mit 
3D-Brillen, Künstliche Intelligenz, 3D-Druck, Drohnen und Internet 
of Things ausprobieren und sich von den Experten des DZ und 
der Citysens GmbH umfassend beraten lassen. Neu in diesem 
Jahr sind Demonstratoren zur Anwendung von KI-gestützten 
Sensoren, virtuellen Avataren und eine mobile IoT-Infrastruktur, 
die die Einsatzmöglichkeiten in Unternehmen praxisnah aufzeigt.
Termine und Standorte:
-	� Montag, 02.06.2025 (14 – 17 Uhr): Vöhringen, Kulturzentrum 

Kurt-Eychmüller-Haus
-	� Dienstag, 03.06.2025 (14 – 17 Uhr): Ehingen, BED Businesspark 

Ehingen Donau
-	Mittwoch, 04.06.2025 (14 – 17 Uhr): Laupheim, Rayher Hobby
-	� Donnerstag, 05.06.2025 (14 – 17 Uhr): Dietenheim, Marktplatz
Technikübersicht:
-	� Extended Reality (XR): Besucher erleben mit 3D-Brillen konkrete 

Einsatzmöglichkeiten von XR für ihre Unternehmen.
-	� 3D-Druck: Erleben Sie, wie schnell und einfach Prototypen und 

Bauteile direkt vor Ort gefertigt werden und welche Materialen 
bereits heute verarbeitet werden können.

-	� Sensorik: Live-Vorführungen veranschaulichen den Einsatz von 
Sensoren anhand von Beispielen aus dem Bereich Gebäude-
management

-	� Künstliche Intelligenz: Anwendungsbeispiele zu Copilot, 
ChatGPT mit Agenten und Avataren

-	� Drohnen: Marketingaufnahmen und Quickshots, Sichtprüfungen 
von Dächer, Überprüfung von Solaranlagen mittels Infrarotsen-
sor

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter:
www.dz-uab.de/veranstaltungen/technik-on-tour-2025
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig – erleichtert uns aber die Organisation.

Agentur für Arbeit Ulm

Studieren in und um Ulm herum
Am Mittwoch, dem 11. Juni sind im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm die Universität und die Hochschu-
len aus Ulm, Neu-Ulm und Biberach zu Gast. An diesem Tag sind 
alle Interessierten, egal ob Schüler oder Berufstätige, eingeladen, 
sich vor Ort über eine Fülle an Studiengängen zu informieren und 
mit Studienexperten ins Gespräch zu gehen. Zu erfahren gibt es 
alles Wissenswerte über ein breites Spektrum an möglichen Studi-
engängen, beispielsweise aus den Bereichen Wirtschaft, Medizin, 
Informatik, Architektur oder Ingenieur- und Sozialwissenschaften. 
Die kostenfreie Veranstaltung beginnt um 14 Uhr und endet um 

17 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Neben den Informationsständen können folgende Vorträge be-
sucht werden:
14:00-14:30 Uhr: Universität Ulm
14:45-15:15 Uhr: Hochschule Biberach
15:30-16:00 Uhr: Hochschule für angewandte Wissenschaften 
Neu-Ulm (HNU)
16:15-16:45 Uhr Technische Hochschule Ulm (THU)

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Besserer Schutz vor Onlinebetrug dringend nötig 
Beschwerden über Kontomissbrauch beim Online-Banking 
und Kreditkartenbetrug nehmen zu
Ein Anruf eines falschen Bankberaters, falsche Briefpost der 
Hausbank, falsche Links zum Paketversandanbieter und Be-
trugsmaschen bei Kleinanzeigen: Immer häufiger verschaffen sich 
Betrüger:innen Zugriff auf die Konten von Verbraucherinnen und 
Verbrauchern. Zum Teil gelingt es ihnen sogar, diese vollständig 
abzuräumen. Die Zahl der Meldungen über Konto- und Karten-
missbrauch, die die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
erreichen, ist seit 2021 stark gestiegen und verharrt seitdem auf 
hohem Niveau. Sie fordert den Gesetzgeber dazu auf, die Anbie-
ter stärker in die Verantwortung zu nehmen, ihre Zahlungsdienste 
besser vor Missbrauch zu schützen.
„Die Banken machen es potenziellen Betrüger:innen viel zu ein-
fach“, stellt Niels Nauhauser, Finanzexperte der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg, fest, „schlimmer noch: sie wer-
fen ihren Kundinnen und Kunden eigenes Verschulden vor und 
weigern sich für die Schäden aufzukommen“. Angeblich hätten 
sie grob fahrlässig auf eine E-Mail, eine SMS oder einen Tele-
fonanruf reagiert. „Dabei ist den Betroffenen kein Verschulden 
vorzuwerfen, wenn ihre Kreditkartendaten gestohlen werden, 
Banken Zahlungen ohne Zwei-Faktor-Authentifizierung zulassen 
oder die Sicherheitsmaßnahmen nicht ausreichend sind“, so 
Nauhauser. Für den Finanzexperten der Verbraucherzentrale ist 
klar: „Die Banken kassieren die Gewinne aus dem Zahlungsver-
kehr, ohne die notwendigen Investitionen für einen hinreichenden 
Schutz ihrer Kunden zu leisten.“ Die Verbraucherzentrale fordert 
den Gesetzgeber daher auf, die Zahlungsdienstleister stärker in 
die Verantwortung zu nehmen, ihre Zahlungsdienste besser vor 
Missbrauch zu schützen.
In einem aktuellen Fall von nachweislichem Kreditkartenmiss-
brauch mit einhergehenden unautorisierten Verfügungen hat die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg nun Klage gegen den 
europaweit tätigen Finanzdienstleister Solaris SE eingereicht. Der 
betroffene Verbraucher hatte mehrere Zahlungen in Spanien in 
Höhe von insgesamt rund 4.000 Euro mit seiner ADAC-Kreditkarte 
reklamiert, die er nicht autorisiert, also nicht getätigt, hatte. Grund-
sätzlich haften Verbraucher nicht für Zahlungen, die sie nicht ge-
nehmigt haben. Ist die Genehmigung strittig, kann die Bank die 
verfügten Beträge nur verlangen, wenn sie ihrem Kunden grobe 
Fahrlässigkeit nachweisen kann. Die Hürden für diese Nachwei-
serbringung durch die Bank hat der BGH sehr hoch angesetzt: 
„Grobe Fahrlässigkeit erfordert einen in objektiver Hinsicht schwer 
und in subjektiver Hinsicht schlechthin unentschuldbaren Verstoß 
gegen die Anforderungen der konkret erforderlichen Sorgfalt“ 
(dazu auch BGH, Az. XI ZR 107/22).
Besonders dreist: Obwohl der Geschädigte der unautorisierten 
Abbuchung schriftlich widersprochen hatte, schaltete Solaris 
ein Inkasso-Unternehmen ein, um das Geld vom geschädigten 
Verbraucher einzutreiben. Dieses Geld steht dem Finanzdienst-
leister nach unserer Auffassung jedoch überhaupt nicht zu.„Die 
von den Finanzinstituten forcierte Entwicklung hin zu mehr On-
line-Banking führt zu immer neuen Betrugsmöglichkeiten“, sagt 
Nauhauser. Und das bedeutet, dass für Banken auch die Verant-
wortung wächst, für die notwendige Sicherheit zu sorgen. „Nur 
auf der Internetseite vor aktuellen Betrugsmaschen zu warnen 
und so die Verantwortung auf die Kundinnen und Kunden abzu-
wälzen, ist inakzeptabel.“



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 30. Mai 2025 13

Aufruf: Melden Sie uns Ihren Fall!
Die Verbraucherzentralen möchten wissen, wie Betroffene den 
Umgang mit ihrer Bank erlebt haben, wenn ihnen „grobe Fahr-
lässigkeit“ vorgeworfen wurde. Was passiert, wenn Betroffene 
sich gegen so einen Vorwurf wehren? 
https://www.verbraucherzentrale.de/node/107055
Links

• - Kreditkartenbetrug und Kontobetrug: Das können Sie jetzt tun: 
• https://www.vz-bw.de/node/105564
• - Fallsammlung der Verbraucherzentralen zu betrügerischen 

Kontozugriffen (2022): 
• https://www.vzbv.de/sites/default/files/2022-11/2022-09-28_

Unautorisierte-Verfuegungen.pdf
• - Online-Befragung des vzbv zu betrügerischen Phishing-Mails:
•  https://www.vzbv.de/pressemitteilungen/bank-oder-betrueger-

erkennen-von-phishing-faellt-schwer

Letzte Hilfe Kurse in Biberach

Letzte Hilfe ist so wichtig wie die Erste Hilfe!
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise 
für einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf allen 
schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen. Da-
durch entsteht Ruhe und Sicherheit.
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahre-
ne Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündigen 
Kurs in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund 
um das Thema Sterben.
Der Letzte Hilfe Kurs besteht aus 4 Modulen, die an einem Nach-
mittag stattfinden.
- Sterben ist ein Teil des Lebens
-  Vorsorgen und Entscheiden
-  Leiden lindern
-  Abschied nehmen
Letzte Hilfe richtet sich an alle Menschen, die sich über die The-
men rund um das Sterben, Tod und die Palliativversorgung infor-
mieren wollen. (weitere Infos unter:  www.letztehilfe.info)
Aktuelle Termine in Biberach, Kolpingstr. 43, Untergeschoß, 
Raum AKS
Fr. 06.06.25 
Fr. 11.07.25
Beginn ist jeweils um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr. 
Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin 
enthalten.
Anmeldung zu den Kursen unter bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder 
tel. 07351-8095190
Bei Fragen zu Kursen, Terminen, Inhalten, etc. gerne auch direkt 
an bank.s@caritas-dicvrs.de

Sonstiges - Umlandgemeinden

Kneipp-Verein Biberach e.V. 

Kneipp erfahren – Fit  und aktiv bleiben
Der Kneipp-Verein Biberach e.V. bietet am Donnerstag, den 05. 
Juni um 17 Uhr und immer im ersten Donnerstag im Monat bis 
September ein Treffen mit Frischluftgymnastik und Wassertreten 
an der Kneipp-Anlage im Jordanbad an.
Wassertreten ist eine der bekanntesten Kneipp-Anwendungen. 
Es stärkt die Abwehrkräfte und das vegetative Nervensystem, 
wirkt harmonisierend auf alle Systeme im Körper und fördert das 
seelische Gleichgewicht. Optimal ergänzt wird das Wassertreten 
durch Frischluftgymnastik, die das Herz-Kreislaufsystem anregt 
und die Gelenke in Schwung bringt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen unter 
info@kneippverein-biberach.de

Nistkasten- und Vogelschutzmuseum Ring-
schnait

Busfahrt zum Technikmuseum Sinsheim
An Fronleichnam 19. Juni bietet das Nistkasten- und Vogelschutz-
museum Ringschnait mit dessen Besitzer und Vogelschützer 
Gerhard Föhr eine Busfahrt zum Technikmuseum Sinsheim für 
Jedermann an. Es läuft unter dem Motto Museum besucht Mu-
seum. Im Museum sind auch landtechnische Maschinen und 
Traktoren zusehen. Somit auch etwas Bezug zur Natur. Ebenso 
ist die Besichtigung des neu ausgestellten U-Bootes innen und 
außen möglich. Führung gibt es keine und der Tag kann somit dort 
jeder frei gestalten. Abfahrt Grundschule Ringschnait 6.30 Uhr, 
Ankunft Ringschnait wieder ca. 18.30 Uhr. Zustiege in Jordan-
bad möglich. Im Museumrestaurant gibt es die Möglichkeit zum 
Essen, ebenso der Halt an den Autobahnrastplätzen. Die Preise 
für Fahrt und Eintritt zusammen ist bis 5 Jahre 5 Euro, 6 bis 15 
Jahre 50 Euro und Erwachsene ab 16  65 Euro.
Info und Anmeldung ab sofort mit gleichzeitiger Überweisung an: 
Gerhard Föhr, Volksbank Ulm- Biberach, 
DE91630901000665236000, 
Gerhard.Foehr@t-online.de, Tel.07352/2579

Musikverein Schemmerberg

Gartenfest über die Pfingstfeiertage vom 7. – 9. Juni 2025
Der Musikverein Schemmerberg lädt Sie ganz herzlich zum tra-
ditionellen Gartenfest auf dem Dorfplatz in der Ortsmitte von 
Schemmerberg ein!
Freuen Sie sich auch in diesem Jahr auf ein abwechslungsrei-
ches Programm!
Für das leibliche Wohl der Gartenfestbesucher ist wie immer 
bestens gesorgt. Am Pfingstsonntag und Pfingstmontag stehen 
ab ca. 11 Uhr verschiedene Mittagessen zur Auswahl. An beiden 
Nachmittagen erwartet die Gäste ein reichhaltiges Kuchenbuffet.
Bei schlechter Witterung finden alle Veranstaltungen sowie das 
Mittagessen in der Festhalle Schemmerberg statt!
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich bereits jetzt auf Ihren 
Besuch bei hoffentlich wunderschönem Gartenfestwetter!

Rehasport im Tagestreff Oggelsbeuren

Am Mittwoch, den 4. Juni von 14:15 - 16:00Uhr trifft sich der 
Gesprächskreis für pflegende Angehörige direkt im Tagestreff in 
Oggelsbeuren. Dies ist der vierte Treff von Marie Winter neben den 
Treffs in Warthausen-Birkenhard, Schemmerhofen und Hochdorf. 
Wegen Cafe, evtl. Mitfahrgelegenheit um 14:00 Uhr ab Rathaus 
Schemmerhofen sollte man sich bitte bei Karl-Heinrich Gils für 
Caritas und Diakonie melden: Tel. 07351/1502-50, E-Mail gils@
diakonie-biberach.de. Herzlich eingeladen sind auch Angehöri-
ge aus der Umgebung, die sich über die Betreuung in einem Ta-
gestreff informieren wollen. Der Kreis wird von der gesetzlichen 
Pflegeversicherung unterstützt.
Viele pflegende Angehörige sind froh, wenn der Betreute einen 
oder mehrere Tage einen Tagestreff besucht. Dann können sie 
ohne schlechtes Gewissen Termine beim Arzt usw. wahrnehmen, 
sich erholen oder arbeiten gehen. Wenn die Betreuten körperlich 
oder geistig nachlassen, verkleinert sich oft ihr Aktionsradius und 
sie pflegen von sich aus seltener Kontakte zu Nachbarn und Be-
kannten. Geistig-seelische und körperliche Anregungen durch 
Singen, Gymnastik, Spielen kommen daheim oft zu kurz. Manche 
Besucher leben in der Gemeinschaft im Tagestreff auf, in dem sie 
mitunter alte Bekannte wiedersehen. Und man kann dort auch 
beim Rehasport mitmachen. Marie Winter und ihre Kolleginnen 
freuen sich auf die Besucher, denen sie die Einrichtung und den 
Rehasport als ein Element zum Mitmachen praktisch vorstellen. 
Fragen der Besucher werden beantwortet z .B. Wie kann man 
zum Besuch eines Tagestreffs motivieren? Gibt es einen Schnup-
pertag? Wie läuft das mit dem Fahrdienst, Aktivierung und Aus-
ruhen? Finanzierung über Pflegeversicherung bzw. Eigenanteil? 
Wer verhindert ist, findet Infos auf www.tagestreff.de.
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Frauenkreis Ummendorf e.V.

Kabarettabend mit Heinrich del Core in Ummendorf
Am Donnerstag, 18.12.2025 kommt der Kabarettist Heinrich del 
Core in die Gemeindehalle, Schulstraße 31 nach Ummendorf mit 
seinem Programm „Advent, Advent und jeder rennt!“ und ist Gast 
beim Veranstalter Frauenkreis Ummendorf e.V.
Seit Dienstag, 01.04.2025 läuft der Vorverkauf für diesen 
Abend.
Karten können per E-Mail unter vorstand@frauenkreis-ummen-
dorf.de erworben werden oder wählen Sie die Homepage un-
ter www.frauenkreis-ummendorf.de an und bestellen die Karten 
über den Shop. Die Karte kostet im Vorverkauf 29 € und an der 
Abendkasse 32 €., bei Postversand zzgl. Versandkosten. Beginn 
ist um 19:30 Uhr. Saalöffnung um 18:30 Uhr bei freier Platzwahl.
Es ist eine schöne Geschenkidee, ob Hochzeit, Geburtstag und 
und und. Veranstalter ist der Frauenkreis Ummendorf e.V.

 

Zuverlässig, persönlich, nah!      07351 80091-0

Diakonie-Sozialstation Biberach

WWW. Z I E G L E R S CH E . D E

P F L E G E ,  D I E  Z U  I H N E N  K O M M T –

W I R  H A B E N  F R E I E  K A P A Z I T Ä T E N !

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

4/
25

*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

&AUSBILDUNGBERUF

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir suchen für einen guten Kunden unseres Hauses eine 2-
Zimmer-Wohnung in Warthausen zur Miete. Bonität ist 
gesichert. 
Unverbindliche Angebote bitte an Hahn+Keller Immobilien  
Mail: info-bc@hahn-keller.com oder  
rufen Sie uns an: 07351 5298190 
 

 

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGENIMMOBILIENMARKT

Zubereitung
Backofen auf 180 Grad Umluft vor-
heizen. Lauchzwiebeln putzen, in 
feine Ringe schneiden und zusam-
men mit dem Schinken in wenig er-
hitzter Butter leicht anrösten. Semmelbrösel 
dazugeben, kurz mitrösten. Etwas Pfe� er darübermahlen und 
beiseitestellen. Birnen halbieren und Kerngehäuse herausschnei-
den. Restliche Butter erhitzen und die Birnen mit der Schnitt� ä-
che nach unten darin leicht anbräunen. Lauchmischung in die 
Birnenhälften drücken. Mit Gruyère bestreuen und etwa 10 bis 
15 Minuten backen. Walnusskerne anrösten. Salat putzen. Rest-
liche Zutaten zu einem Dressing verschlagen, abschmecken. Mit 
dem Salat vermengen. Salat auf vier Teller geben, je eine Birnen-
hälfte daraufsetzen und mit Walnüssen bestreuen.  Schorten/DEIKE

Gefüllte Birne auf Nüsslisalat 

Schweizer Rezept
Zubereitungszeit: ca. 40 Minuten

Zutaten für 4 Personen

2 große Birnen, 1 Bund Lauchzwiebeln, 80 g Schinkenwürfel

40 g Semmelbrösel, 1 EL Butter, 3–4 EL geriebener Gruyère  

200 g Nüsslisalat (Feldsalat), 100 g Walnusskerne, gehackt

20 ml Orangensaft, 1 TL Zitronensaft, 1 gest. TL Senf

Salz, Pfe� er, 1 TL Honig, 4–6 EL Olivenöl 

men mit dem Schinken in wenig er-

20 ml Orangensaft, 1 TL Zitronensaft, 1 gest. TL Senf

Salz, Pfe� er, 1 TL Honig, 4–6 EL Olivenöl 

Foto: © Pohl/DEIKE 758U15U1

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner



BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Raumausstattung

Holledau 4 · 89584 Ehingen-Berg · Tel. 07391 52513
www.tta-ehingen.de · info@tta-ehingen.de
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 – 12.30 Uhr

Wir sind das Fachgeschäft für: Gardinen, Sonnenschutz, Farben,
Tapeten, Böden. Wir polstern, tapezieren und verlegen Böden.

Sononnenschutz 
füür alle Fenster
• Wiir beraten, messen, nähen  

unnd montieren

Wir freuenuns auf Sie!

   0 73 51 /299 87 81

 Rufen Sie uns gleich an und vereinbaren einen 

 Schnuppernachmittag inklusive 

          leckerem Ka� ee & Kuchen!

Wir haben wieder 
a‘ Plätzle frei !

Begegnungen auf Augenhöhe

.de

Bauen muss kein Luxus sein
Tipps für ein budgetoptimiertes Bauen mit Förderung und cle-
veren Paketen
(djd). Der Wunsch nach einem Eigenheim ist ungebrochen – doch 
um diesen Traum zu verwirklichen, sind kostensenkende Ideen ge-
fragt. So kann ein etwas kleineres Baugrundstück dazu beitragen, 
mehr � nanziellen Spielraum zu schaffen. Im Trend liegen zudem 
kompaktere Hausentwürfe, ohne dass die Bewohner auf Wohn-
komfort verzichten müssten. Eine clevere Vorplanung mit bewähr-
ten Grundrissen trägt ebenso zu einem budgetoptimierten Bauen 
bei: Auf die Ansprüche von Familien mit einem oder zwei Kindern 
sind zum Beispiel die vier Jubiläumshäuser zum 65-jährigen Beste-
hen des Fertighausherstellers WeberHaus zugeschnitten. Sie ver-
binden ein attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis mit gewohnt ho-
her Qualität. Unter www.weberhaus.de/65jahre-aktion etwa � nden 
sich ausführliche Informationen.
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WIR

STELLEN

EIN

* (m/w/d)

• Zimmerer*

• Vorarbeiter / Poliere*

• Zimmerer für Vorfertigung*

Fritschle Holzbau GmbH & Co. KG · 88524 Uttenweiler · 07374 9200-0
bewerbung@fritschle-baut.de · www.fritschle-baut.de 

Ingoldingen, OBI Biberach, 
Grüner Baum Hochdorf

Spagel-Essen für 2-Personen - Top Angebot
800 g Spargel, 1 kg Kartoffel, Sauce Hollandaise 
230 ml, 200 g Kochschinken, Spargelwein 0,75 l 
aus dem Kaiserstuhl  nur € 19,90

Bodensee-Erdbeeren & -Spargel

    10  Jahre 
Hotel Ristorante Passarelli 

Warthausen  Sommerfest  2025
 mit Hüpfburg und Live Musik.

Samstag 7. Juni  18:00 Uhr
Wir bitten um Reservierung

Tel. 07351/15290
info@hotel-passarelli.de

Fahrer*innen
Unsere Tagespfl ege sucht 

          mit Herz, Humor und Führerschein Kl. B

Begegnungen auf Augenhöhe

.de

Bewerbe dich unter: 
www.ich-scha� -gern.de 
oder 07351 299 87 81

Unsere Standorte: Birkenhard · Hochdorf · Oggelsbeuren · Schemmerhofen

Mini-Job oder Festanstellung
Arbeitszeiten von 7.30 – 9.30 Uhr 
und 15.30 bis 17.30 Uhr

Betriebliche Krankenversicherung
Wertschätzendes 
Arbeitsklima 

Fortbildungsmöglichkeiten
Mitarbeiterevents

Wir bieten dir:

          mit Herz, Humor und Führerschein Kl. B

♥ Mini-Job oder Festanstellung
♥  Arbeitszeiten von 7.30 – 9.30 Uhr Arbeitszeiten von 7.30 – 9.30 Uhr 

und 15.30 bis 17.30 Uhr
♥ Betriebliche Krankenversicherung

♥  Wertschätzendes 
Arbeitsklima 
♥ Fortbildungsmöglichkeiten
♥ Mitarbeiterevents

Wir bieten dir:

Betreuungskräfte
Unsere Tagespfl ege sucht 

          mit Herz, Humor und Lust 
                                    auf Menschen statt Minutentakt!                                    auf Menschen statt Minutentakt!

Begegnungen auf Augenhöhe

.de

Bewerbe dich unter: 
www.ich-scha� -gern.de 
oder 07351 299 87 81

Unsere Standorte: Birkenhard · Hochdorf · Oggelsbeuren · Schemmerhofen

♥ Voll- oder Teilzeitanstellung
♥ Familienfreundliche Arbeitszeiten
♥ Öffnungszeiten 8:00 - 16:30 Uhr  

♥ Betriebliche Krankenversicherung
♥ Wertschätzendes Arbeitsklima 

♥ Fortbildungsmöglichkeiten
♥ Mitarbeiterevents

Wir bieten dir:

STELLENANGEBOTE


